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Der Vorstand informiert

Auch bei der Leitung von Vereinen in un-
serer Größenordnung ist in deren Sat-
zungen meist die Ehrenamtlichkeit
festgeschrieben. 

So sind beim TSV 1927 Röthenbach b. St.
Wolfgang die Mitglieder des Verwal-
tungsrats (Führung des Vereins nach
Innen) und auch die Mitglieder des Vor-
stands ehrenamtlich tätig.

Mitgliederversammlung
Bei der ordentlichen Mitgliederver-
sammlung Anfang nächsten Jahres, wir
haben Freitag, den 3. Februar 2017 dafür
vorgesehen, ist die Vorstandschaft neu
zu wählen. Die drei Vorsitzenden, Schatz-
meister/in, Referent/in für Öffentlich-
keitsarbeit und Schriftführer/in werden
in geheimer, schriftlicher Wahl bestimmt. 

Die Vertreterinnen oder Vertreter für die
drei letztgenannten Positionen werden
von den anwesenden Mitgliedern mit
Handzeichen gewählt. 

Vereinsmitglieder, die sich für den Verein
engagieren und eine dieser neun ehren-
amtlichen Positionen übernehmen
möchten, werden hiermit aufgefordert,
sich bei unserem derzeitigen 1. Vorsit-
zenden, Eberhard Konzack (Tel. 09129
28660, E-Mail e.konzack@eselma.de) zu
melden. 

Bewerber um die Vorstandspositionen
sollten Interesse für den TSV 1927 Rö-
thenbach b. St. Wolfgang mitbringen und
etwas freie Zeit. 

Wer bei der Öffentlichkeitsarbeit mitwir-
ken möchte, braucht ordentliche
Deutsch-Kenntnisse, da die Gestaltung
des Vereinsheftes in diesen Aufgabenbe-
reich fällt. 

1. Vorstand
Eberhard Konzack

Ehrenamt und Vorstandswahl
Ohne ehrenamtliche Mitarbeit geht in einem Sportver-
ein gar nichts. In unserem TSV 1927 Röthenbach b. St.
Wolfgang e.V. wird der Verein laut Satzung ehrenamtlich
geführt. Das heißt, Vorstandsmitglieder und deren Ver-
treter erhalten keine Bezahlung. Der Vereinsvorstand
ist nächstes Jahr neu zu wählen.

Die Bedeutung des Ehrenamtes für die Deutsche Gesell-
schaft wird von Politikern und Funktionären immer wieder
hervorgehoben. Im Breitensport sind ehrenamtliche Trainer
und Übungsleiter unverzichtbar. 
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Wer sich um die finanziellen Aspekte im
Verein kümmern möchte, sollte etwas
kaufmännische Erfahrung haben. PC-
Grundkenntnisse sind von Vorteil aber
nicht zwingend erforderlich. 

Wer sich genauer über die Aufgaben der
einzelnen Positionen informieren
möchte, der wende sich an unseren
Schatzmeister Walter Schneider, Tel.
09129 8512.

Wahl im Februar
Für die Wahl Anfang Februar 
suchen wir besonders:

a) eine Mitarbeiterin oder einen 
Mitarbeiter im Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit, da der bisherige
Stellvertreter nach Madrid 
verzogen ist 

b) eine Nachfolgerin oder einen 
Nachfolger für unseren dritten 
Vorsitzenden, der dieses Amt 
nicht länger wahrnehmen 
möchte. In seinen Aufgaben-
bereich fällt insbesondere die 
Verwaltung unseres Vereins-
geländes und –Heimes

c) eine Schatzmeisterin, einen 
Schatzmeister als Nachfolge für
unseren jetzigen Schatzmeister,
der sich langsam zu alt für diese
Position fühlt. Sein jetziger Ver-
treter kann diesen Posten nicht
übernehmen, da er zurzeit noch
studiert und nicht weiß, wohin 
ihn die Zukunft verschlägt 

In den TSV-Nachrichten Nr. 6, Dezember
2016/Januar 2017 möchten wir die Be-
werber um die ehrenamtlichen Positio-
nen vorstellen. 

Vereinsmitglieder, die sich zur Wahl für
obengenannte ehrenamtliche Positionen
stellen, werden deshalb gebeten, bis 15.
November 2016 bei Eberhard Konzack
anzurufen.

Weitere Mitarbeiter gesucht!
Im Übrigen suchen wir ehrenamtliche
Mitarbeiter für viele kleine Aufgaben.
Hierfür kann auch eine kleine Ehren-
amtspauschale bezahlt werden. 

Wer hilft in den Kinder-Turnstunden mitt-
wochs ab 17:00 Uhr? 

Wer besetzt die Geschäftsstelle z. B. für 2
Stunden pro Woche und macht bzw. ver-
teilt die Post und überwacht Termine? 

Wer kümmert sich um die Außenanlagen
des Heimes und weist den Platzwart-Hil-
fen die Arbeit zu? 

Wer unterstützt die Fußballer beim Trai-
ning der Kleinsten oder bei ihren Verwal-
tungsaufgaben? 

Wer kassiert bei Fußballspielen unserer 1.
Herrenmannschaft die Eintrittsgelder? 

Wer versorgt die 5 Schaukästen des Ver-
eins mit zur Verfügung gestellten Infor-
mationen? 

Sie sehen, es gibt viele kleine Aufgaben,
die aber auch erledigt werden müssen.
Helfen Sie ein klein wenig mit, es nützt
dem Verein aber auch Ihnen. Sie kom-
men unter sportlich aktive Menschen
und Ihre Leistung wird anerkannt.

weiter auf Seite 8
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Wendelstein“
Um Gerüchten über eine Vereisfusion
vorzubeugen, hier einige Informatio-
nen:

Bei den neu zu gründenden Verein FG
Wendelstein handelt es sich um den Zu-
sammenschluss der Fußballabteilungen
der beiden Stammvereine TSV 1893
Wendelstein e.V. und TSV 1927 Röthen-
bach b. St.Wolfgang e.V.. Dabei bleiben
alle Mitglieder der Fußballabteilungen in
Ihren Heimatvereinen wie bisher. 

Der Zusammenschluss der beiden Fuß-
ballabteilungen hat seine zwingenden
Gründe in der in den vergangenen Jah-
ren immer mehr schwindenden Perso-
naldecke und in den sportlichen
Perspektiven der vielen Jugendlichen in
Wendelstein, welche in der JFG Wendel-
stein eine sehr gute Ausbildung genie-
ßen. In der jetzigen Spielgemeinschaft
FG Wendelstein spielen nun 4 Herren-
Mannschaften früher 5 (3 vom TSV Wen-
delstein und 2 vom TSV Röthenbach). Die
Seniorenmannschaften und die Damen-
mannschaft werden auch in den neuen
Verein FG Wendelstein mit einbezogen.

Die Gestaltung der Vereinbarung zum
Zusammenschluss der beiden Fußball-
abteilungen wird zur Zeit verhandelt.
Dass so etwas für alle vorteilhaft geregelt
werde kann, zeigt ja die Gründung der
JFG Wendelstein für unsere Jugendlichen.
Die Vereinbarung und die zu erstellende
Satzung für die Erwachsenen-Mann-
schaften sind aber schon komplexer, da
insbesondere auch steuerliche Fragen zu
klären sind. 

Die Spielerlaubnis für die Saison
2016/2017 haben wir vom Kreisspiellei-
ter Thomas Jäger und Bezirksspielleiter
Ludwig Beer erhalten unter der Prä-
misse, den neuen Verein bis spätestens
3 Monate vor der nächsten Saison zu
gründen. Mit dem 1. Vorsitzenden des
TSV Wendelstein, Klaus Vogel, bin ich der
Überzeugung, dass das Konzept zum Zu-
sammenschluss für unsere beide Ver-
eine von Vorteil ist und erfolgreich
umgesetzt werden kann.

Mit sportlichem Gruß

Eberhard Konzack
1. Vorsitzender
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Volleyballabteilung

Unser Albert ist 90 geworden...
Ehrenabteilungsleiter Albert Forytta feierte 90. Geburtstag

Am 23.09.2016 besuchte eine Abord-
nung der Volleyball Abteilung den Ehren-
abteilungsleiter Albert Forytta, um diesen
die Glückwünsche aus der ganzen Abtei-
lung zu überbringen. Als kleine Überra-
schung und zur nachhaltigen Stärkung
wurde Ihm ein „Fresskorb“ überreicht.
Wer schon einmal einen 90. Geburtsag
gefeiert hat, der weiß was an einem sol-
chen Tag alles los ist. Neben Landrat,
Bürgermeister, Verwanden, Freunden
und Nachbarn reihte sich dann auch
noch Andreas Morgenstern als Vertreter
des Hauptvereins in die Schlange der
Gratulanten ein. Er überbrachte ganz
nach dem Motto „Essen und trinken hält
Leib und Seele zusammen“, einen Gut-
schein vom Vereins-
wirt Helmut Thiele.

Albert Forytta war im
Jahr 1979 maßgeb-
lich an der Grün-
dung der Volleyball
Abteilung beteiligt.
Bereits in der Saison
85/86 konnte die Ab-
teilung 5 Mannschaf-
ten an den Verband
melden. Sportlich
aktiv bereicherte er
unsere Abteilung bis
in das hohe Alter.
Aber auch nach dem
Rückzug aus dem
„aktiven“ Geschäft
brachte sich Albert

auch weiterhin beratend in die Abteilung
ein. Besonders schätzen wir sein unge-
brochenes Arrangement, das er bei der
Teilnahme an Verwaltungsratsitzungen
an den Tag legt.

Danke Albert! Wir hoffen, dass wir noch
viele weitere Geburtstage mit dir feiern
können! 

Deine Kollegen aus der 
Volleyball Abteilung!

Andreas Morgenstern, 2. Abteilungsleiter
<

von links: Andreas Morgenstern, Gerhard Ittner, Albert Forytta, 
Stephan Müller, Rudi Lindner, Norbert Biedermann
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Vereinsmeisterschaften 2016 
Gleich mehrere Überraschungen hatten die diesjährigen Vereinsmeisterschaf-
ten am 16. Juli für die Teilnehmer parat. 

Zunächst überraschte das Wetter: Mitten
in eine Schlechtwetterphase hinein, von
der es in diesem Sommer ja leider so 
einige gab, machte sich bereits am Tag
vor den Meisterschaften ein Hochdruck-
gebiet breit. Dieses brachte im Verhältnis
zu den vergangenen Wochen geradezu
tropische Temperaturen mit sich, die in
der Schwarzachhalle eine gefühlte Atmo-
sphäre wie in der Sauna schufen. Den-
noch traten 12 wackere Teilnehmer den
Kampf gegen Gegner, inneren Schweine-
hund und das Klima an, das sich auf-
grund von Schweiß und Tränen im Laufe
des Nachmittags von tropisch in subtro-
pisch verwandelte. 

Die Teilnehmerzahl förderte dann einen
Spielmodus zu Tage, in dem zunächst in
zwei Sechser-Gruppen jeder gegen jeden
die Reihenfolge pro Gruppe ausgespielt
wurde. Die besten spielten schließlich
die Platzierungen aus. 

Die nächste Überraschung wurde deut-
lich, nachdem der letzte Ball gespielt
war: Der Favorit konnte sich diesmal
endlich durchsetzen. Während in den
vergangenen Jahren insbesondere Vor-
stand Franz David der Jugend immer
wieder einen Strich durch die Rechnung
machte, setzte sich diesmal der auch in
der Vereinsrangliste führende und mit
seiner tollen Bilanz wesentlich am Auf-
stieg der 1. Herrenmannschaft beteiligte
Favorit Alexander Fuchs durch. Im Finale
konnte er den früheren Sieger Andreas
Fiegl besiegen und sich damit zum ers-
ten Mal den vereinsinternen Tischtennis-
Thorn sichern. Herzlichen Glückwunsch!
Im Spiel um Platz 3 besiegte Alexander
Wagner den früheren Seriensieger Franz

David in 5 Sätzen, gegen den er in der
Gruppenphase ähnlich knapp noch un-
terlegen war.

Im Siegerinterview vor versammelter
Presse gab dann der Vereinsmeister Ale-
xander Fuchs später zu Protokoll, dass er
den Finalsieg gegen seinen Trainings-
partner Andi Fiegl besonders deshalb 
genießen kann, da er schließlich einen
früheren Vereinsmeister besiegen
konnte. Dieser konnte sich aber immer-
hin mit Platz 2 trösten und kündigte 
bereits fürs nächste Jahr Revanche an. 

Eine weitere Überraschung war, dass der
Berichtschreiber seinen angestrebten
letzten Platz, der gleichzeitig zum 
Gewinn des berühmten Stadtwurstrin-
ges berechtigt hätte, deutlich verfehlt
hat. Während er die Gruppenphase noch
auf dem fünften und damit vorletzten
Platz beenden musste, konnte er diesen
fünften Platz überraschend auch am
Ende erreichen. Dies lag aber ehrlicher-
weise nur daran, dass die hinteren Plätze
in diesem Jahr nicht ausgespielt wurden
und er sich diesen Platz mit ein paar wei-
teren Mitstreitern teilen musste. Schade
trotzdem um die Stadtwurst!

Überraschend war natürlich auch das
Abschneiden von Sebastian Meissner.
Der Sonderbeauftragte des TTC Wendel-
stein für kreative Aufstellungen im Rah-
men des Mannschaftsspielbetriebes, die
aber in der Regel bislang nur wenig 
Unterstützung fanden, glänzte in diesem
Jahr durch Abwesenheit. Wahrscheinlich
wollte er es sich ersparen, seine private
Serie von verkorksten Vereinsmeister-
schaften erfolgreich fortzusetzen und
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trat deshalb sicherheitshalber erst gar
nicht an.

Die letzte überraschende Neuerung gab
es auch im anschließenden Doppelwett-
bewerb: Erstmals in der langen Ge-
schichte der Vereinsmeisterschaften
sollte nicht das Los oder vorherige Ab-
sprachen über die Zusammensetzung
der Doppel entscheiden, sondern die
Einstufung in der Vereinsrangliste: Die
Nummer Eins der Setzliste spielte mit
dem Schlechtplatziertesten zusammen,
die Nummer Zwei mit dem Vorletzten
usw.

Hieraus ergaben sich sehr interessante
Doppel, die spannende Duelle garantier-
ten und am Schluss auch zu einem im
Vorfeld nicht unbedingt erwarteten Er-
gebnis führten. 

Das Doppel-Ergebnis 
in der Übersicht:

1. K. Hentschel / K.-J. Fuchs
2. Andreas Fiegl / Günter Dehn
3. Franz David / Klaus Groetsch
4. A. Fuchs / Stephan Thürauf
5. Alexander Wagner / Ch. Fuchs

Auf jeden Fall hatten sich nun alle ihr
Grillfleisch verdient…

Grillfeier
Auch am Abend meinte es der Wetter-
gott noch gut mit den hungrigen Spie-
lern, die zwischenzeitlich durch ihre
Familien und weitere Vereinsmitglieder
verstärkt wurden. Das gute Wetter hielt
sich den ganzen Tag und ermöglichte
auch am Abend eine gemütliche Runde
in Shorts und T-Shirt vor der Schwarzach-
halle. 

Hinzu kam, dass Konrad und Josi anläss-
lich ihrer Hochzeit in diesem Jahr zur
Grillfeier geladen hatten, und neben
einem ordentlichen Fass Freibier auch
fürs Grillgut verantwortlich zeichneten. 

Wir bedanken uns auch an dieser Stelle
nochmal herzlich dafür und wünschen
Euch auf Eurem gemeinsamen Lebens-
weg alles Gute!

Und so nahm die Schar an Hungrigen bei
angenehmen Temperaturen die Schlacht
um Steaks, Bratwürste und das große 
Salatbuffet auf, zu dem alle ihren Beitrag
beigesteuert hatten. 

Endlich waren auch wieder die beiden
Grillmeister Manfred Spiegel und Ste-
phan Thürauf vereint, denen man nicht
anmerkte, dass sie in den letzten Jahren
zu oft getrennt voneinander ihr Hand-
werk verrichten mussten. Die pure Har-
monie am Grill übertrug sich auf alle
Teilnehmer an der Grillfeier, so dass sich
ein gemütlicher und stimmungsvoller
Abend entwickeln konnte, der bis weit
nach Einbruch der Dunkelheit andauerte
und allen Beteiligten eine Menge Spaß
bereitete. 

Die neue Saison startet bereits Ende Sep-
tember. Der TTC Wendelstein nimmt mit
einer Jugend- und drei Herrenmann-
schaften am Spielbetrieb teil.

Wir wünschen alles Aktiven spannende
Spiele und eine verletzungsfreie Saison!

Stephan Thürauf   <

TSV 1927 Röthenbach 

Abteilung Tischtennis

Leitung: Franz David
Telefon: 09129 / 51 76
eMail: info@ttc-wendelstein.de

i
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Mitte September hat die neue Kegel–
saison begonnen. Unser erstes Spiel 
hatten wir am 18. September gegen die
DJK Schwabach III zu bestreiten. Wir
haben dort zwar gewonnen, aber, weil
wir irrtümlich unsere Mannschaftsauf-
stellung falsch gemeldet hatten, wurde
uns der Sieg aberkannt.

Das zweite Spiel, ein Heimspiel am
gegen die DJK Schwabach II am 24. Sep-
tember, wurde gerecht und verdient ver-
loren. Es kann also nur besser werden.

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
Interesse am Kegelsport haben und sich
unserer Mannschaft anschließen möch-
ten, dann rufen Sie unsere Abteilungslei-
terin Henny Herrgottshöfer (Telefon
siehe unten) an, oder unsere Mann-
schaftsführerin Heike Lerm (Telefon
0176/30 52 12 01). 

Gut Holz!
Heike Lerm   <

Die Kegelabteilung berichtet

TSV 1927 Röthenbach 

Abteilung Kegeln

Damenmannschaft: 
Leitung: Henny Herrgottshöfer
Telefon: 0179 / 66 42 83 6
eMail: h.lerm@gmx.de

i
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Fußballabteilung

Fußball U9/1

Neuer Trikos für die U9/1 von CEWE
Die U9/1 – Junioren der JFG (TSV)Wendelstein sagen Danke!

Die jungen Kicker der JFG (TSV) Wendel-
stein starten mit einem neuen Trikotsatz
in die Saison 2016/2017. 

„Unsere Jugendabteilung freut sich über
das Engagement von CEWE und die
damit verbundene Unterstützung für

den Jugendsport“, so Trainer Walter Sigl.
„Dafür bedanken wir uns ganz herzlich.“

Walter Sigl; Abteilungsleiter   <



Seite 16

TS
V N

ac
hr
ich

ten
 Au

sg
ab

e O
kto

be
r +

 N
ov
em

be
r 2

01
6

Zentral in Berlin untergebracht, möchte
man dann natürlich ausgeschlafen am
nächsten Tag (02.10.16) in das sportlich
sehr schwere Turnier einsteigen. Aber
die Gegner sollten die Reise wert sein:

RB Leipzig, Union Berlin, FC Magdeburg,
Hansa Rostock, Hallescher FC, SC Sie-
mensstadt, Tennis Borussia Berlin, FC
Victoria Berlin, SC Staaken, BFC Meteor
06 und natürlich wir, als einziges Team
aus Bayern dabei! 

Unterstützung aufgrund unseres sehr
engen Kader`s bekommen wir von unse-
ren Freunden des SK Lauf U9. Hier reisen
ebenfalls 2 Jungs mit Eltern mit und wer-
den uns sicher eine wertvolle Hilfestel-
lung sein. 

Danke an Chris und seine Jungs!

Hier danken wir recht herzlich unserer
Gemeinde Wendelstein für die Bereitstel-
lung ihrer Busse!

Aber es geht ja noch weiter!
Am 07.10.16 wird das U9-Team dann
beim EM-Qualifikationsspiel unserer
deutschen U21 Nationalmannschaft in
Ingolstadt gegen Russland als Einlaufkin-
der am Start sein! (auf Eurosport live zu
sehen!). 

Eine tolle Woche also, gespickt mit hof-
fentlich vielen Eindrücken und Erlebnis-
sen, steht für die jungen Kicker der JFG
Wendelstein an. 

Walter Sigl <

Fußballabteilung

Fußball U9/1

U9/1 reist nach Berlin und 
danach nach Ingolstadt 
Tolles Programm für den U9-Nachwuchs in der JFG Wendel-
stein. Am 01.10.16 reist das Team des Trainerteams Tom
Peuntinger/Walter Sigl zu einem großen Turnier nach Ber-
lin-Wedding. Bereits am 01.10.16 reisen die kleinen Wendel-
steiner früh am Morgen in Richtung Berlin, um sich noch
etwas in der Stadt umsehen zu können. 

TSV 1927 Röthenbach 

Abteilung Fußball

Leitung: Walter Sigl
Telefon: 0171 / 52 20 87 9
eMail: walter.sigl@outlook.com

i
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Die Ergebnisse:
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Deshalb verwundert es kaum, dass man
in den einzelnen Teams Zeit brauchen
wird, bis diese sich alle Personell sortiert
und gefunden haben. Die „Erste“ steht
nun mit bereits 9 Punkten gut da in der
Kreisliga, während die „Zweite“ noch
ohne Punktgewinn ist. Hier muss der
neue Trainer Dirk Wagler nun an der Auf-
holjagt arbeiten, wozu er sicher auch in
der Lage ist. Leider hatte ja Vorgänger
Andy Müller sein Amt niedergelegt. 

Die „Dritte“ hat gute Leistungen gezeigt
bisher, vor allem lag beim letzten Spiel
bei Aufstiegsaspirant SV Pfaffenhofen
die Sensation lange in der Luft, denn
nach 88 Minuten hieß es 3:3, um dann
letztlich mehr als unglücklich das 3:5
quittieren zu müssen. Auch hier stabili-
siert sich das Team und wird noch die
nötigen Erfolgserlebnisse einfahren. 

Die „Vierte“ Mannschaften bilden all die-
jenigen, welche aus beruflichen und Stu-
diengründen selten trainieren können,
aber doch ihrem Hobby im geregelten
Spielbetrieb nachgehen möchten. Hier
macht sich das fehlende Training inso-
fern bemerkbar, als das man noch nicht
ganz über die komplette Spielzeit die

guten Leistungen ergebnistechnisch be-
stätigen und ins Ziel bringen kann. Insge-
samt muss man aber sehr zufrieden
sein, es war auf jeden Fall der richtige
Schritt, welcher hier getätigt wurde, um
guten Fußball in Wendelstein weiter för-
dern zu können. 

Der Trend nach immer weniger werden-
den Fußballern musste einfach gestoppt
werden. In/Mit den großen Trainings-
gruppen macht das den Jungs natürlich
auch wieder viel mehr Spaß und eine
hohe Trainingsbeteiligung sorgt auch für
den nötigen Kampf um Plätze in den
Teams.

Nicht gut aus den Startlöchern ist unsere
Damenmannschaft gekommen und hat
sich in der Kreisliga zum Start 3 Nieder-
lagen eingefangen. Aber Positives gibt es
trotzdem: 

DIE DAMEN STEHEN IM KREISPOKALFI-
NALE NEUMARKT/JURA!

Am 03.10.16 um 16h beim TSV Röthen-
bach St.W. gegen den TSV Wolfstein wol-
len die Mädels KREISPOKALSIEGER
werden! Unterstützt sie bitte alle nach

Positiv nach vorne schauen…
heißt es in der Fußballabteilung und den einzelnen Teams
Bereits in der Spielrunde befinden sich unsere Herrenteams, welche aktuell als
SG (Spielgemeinschaft) unter FG Wendelstein firmierend in den Spielklassen
Kreisliga Nord, Kreisklasse Ost, A-Klasse Nord West und B-Klasse Ost unterwegs
sind. Nun, dass das Ganze nicht auf „Knopfdruck“ laufen kann, darüber sind
sich die Verantwortlichen der beiden TSV-Vereine völlig im Klaren gewesen. 

Fußballabteilung
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Fußballabteilung

Kräften. Bereits um 14 Uhr steigt das
Vorspiel hierzu zwischen den U12 Teams
der JFG WENDELSTEIN und der SpVgg
GREUTHER FÜRTH.

Die AH hält sich als Aufsteiger in die
Kreisliga sehr achtbar und belegt aktuell
bei Berichtsschluss Rang 5 der Tabelle! 

Die C Senioren haben im Rennen einen
großen Schritt Richtung Bezirksfinale ge-
macht, müssen aber noch auf das Ergeb-
nis des letzten Gruppenspieles ihrer
Konkurrenz warten…….

Ebenfalls am Wochenende nach den
Schulferien in die Runde gestartet sind

die Jugendteams. Hier sorgte das erste
Spielwochenende bereits für viele posi-
tive Ergebnisse! So kann und darf es wei-
tergehen.

Eine weiterhin verletzungsfreie Saison
wünscht Euch allen

Walter Sigl; Abteilungsleiter <

TSV 1927 Röthenbach 

Abteilung Fußball

Leitung: Walter Sigl
Telefon: 0171 / 52 20 87 9
eMail: walter.sigl@outlook.com

i
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Diese besondere Erfahrung machten die
U9-Junioren des TSV Wendelstein am
Freitagabend in Ingolstadt. Beim vorent-
scheidenden EM-Qualifikationsspiel der
deutschen U21-Nationalmannschaft
gegen Russland liefen sie als Einlaufkin-
der mit den russischen Nationalspielern
in den Audi-Sportpark ein.

„Ich konnte gar nicht schlafen“
Gemeinsam mit ihren Eltern und ihrem
Trainer Walter Sigl reisten die zehn Jungs
und ihre Mitspielerin Mia in zwei Klein-
bussen aus Mittelfranken an. In der Um-
kleidekabine des Audi-Sportparks
angekommen, war die Aufregung dann
schon deutlich zu spüren. „Letzte Nacht
konnte ich gar nicht gut schlafen, weil ich
so nervös war“, erzählt Felix und sein
Mitspieler Tim fügt hinzu: „Ja, ich konnte
es auch gar nicht mehr abwarten.“

Aufregende Woche mit 
abschließendem Highlight
Auch Trainer Walter Sigl, der seiner
Mannschaft über das BFV-Facebook-
Gewinnspiel zu diesem außergewöhnli-
chen Abend verhalf, freut sich über das
besondere Erlebnis und verrät: „Die
Jungs und Mia sind eigentlich vor jedem

Spiel so aufgeregt. Mit Erfolg! Sie sind
wirklich ein super Team“. Erst am vergan-
genen Wochenende nahmen die Wen-
delsteiner an einem Testturnier in Berlin
teil. Ihre Gegner hießen u.a. RB Leipzig
und Union Berlin. Unter der Woche be-
zwangen sie dann im Ligaspiel den TSV
Katzwang mit 10:0. „Es war eine wirklich
turbulente Woche, die die Jungs und Mia
sicherlich nicht so schnell vergessen wer-
den“, resümiert TSV-Trainer Walter Sigl.

Als die Kicker des TSV Wendelstein dann
kurz vor Anpfiff im Kabinengang auf die
Profis warten, können sie die Spannung
kaum mehr aushalten. „Mein Herz
schlägt bis zum Hals“, erzählt Tim nervös
und springt von einem Bein aufs andere.
Elias bleibt hingegen noch Zeit für einen
kleinen Spaß. „Meine Klassenkameraden
gucken mir alle im Fernsehen zu. Sitzen
meine Haare?“, fragt er mit breitem Grin-
sen. Dann kommen endlich die Profis
aus der Kabine und es geht los - Hand in
Hand auf den Rasen. Die Nationalhym-
nen ertönen und nach gut zwei Minuten
stürmen die Nachwuchskicker zurück in
den Kabinengang. „Es war total krass
und aufregend. Jetzt möchten wir schnell
auf die Tribüne und das Spiel gucken“,
schreien Luca und Felix im Einklang.

U9-Junioren

Einlaufkinder in Ingolstadt: 
„Mein Herz schlägt bis zum Hals“
Große Augen und feuchte Hände: Die Einlaufkinder des TSV Wendelstein konn-
ten ihr Glück kaum fassen. Einmal ganz nah dran sein an den Profis - nicht etwa
bei einer Autogrammstunde, sondern auf dem Rasen eines Bundesliga-Stadions: 

Fußballabteilung
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Auch BFV-Fahnenkinder 
erleben unvergessliche Momente

Auch die Kinder des bayerischen Stütz-
punkts Rohrbach (Oberbayern) genos-
sen den Abend im Audi-Sportpark. Sie
waren als Fahnenkinder eingeteilt und
standen bei den Nationalhymnen nur

wenige Meter von den Stars der U21 ent-
fernt. Den deutschen Profis waren nur
die Nachwuchskicker vom TSV Gaimers-
heim näher, die gemeinsam mit Maximi-
lian Arnold und Co. den Rasen betraten.

Quelle: Bayerischer Fußball Verband
www.bfv.de <

Bild: © Bayerischer Fußball Verband

Bild: © Bayerischer Fußball Verband



Seite 22

TS
V N

ac
hr
ich

ten
 Au

sg
ab

e O
kto

be
r +

 N
ov
em

be
r 2

01
6



TS
V N

ac
hr
ich

ten
 Au

sg
ab

e O
kto

be
r +

 N
ov
em

be
r 2

01
6

Seite 23

Kurspläne & Angebote
„Sport ist gesund und hält fit“ Unser Kursprogramm im Überblick mit Turnen,
Gymnastik, Prävention, Fitness, Aerobic, Yoga

Trainer: Helma Bartsch
Telefon: 0911 / 48 12 46

Trainer: Iris Beck
Telefon: 0911 / 7 89 85 81

Trainer: Monika Mayer
Telefon: 0173 / 380 10 10

Trainer: Anja Hinze
Telefon: 09171 / 853 999

Trainer: Margrit Wicklein
Telefon: 09129 / 75 65

Trainer: Alexandra Müller
Telefon: 09129 / 26 98 4

Die Kursleiterinnen im Überblick:

Turnen Vorschulkinder 
und 1. Klasse
15 bis 16 Uhr Schwarzachhalle 
Iris Beck

Turnen Mutter und Kind
16:30 - 17:30 Uhr Schwarzachhalle
Iris Beck

Body-Workout
17 bis 18 Uhr Aula Grundschule
Röthenbach
Alexandra Müller (Kursbasis) 

Yoga
18:30 bis 20 Uhr 
Aula Grundschule Röthenbach
Helma Bartsch (Kursbasis) 
ÜL: Monika Mayer

Fit und aktiv im Alter
08:45 bis 09:45 Uhr Schwarzach-
halle Anja Hinze (Kursbasis) 

Gymnastik & Prävention

BodyFit – Krafttraining
17 bis 18 Uhr Schwarzachhalle
Alexandra Müller (Kursbasis)

Fit und aktiv im Alter
16 bis 17 Uhr Schwarzachhalle
Alexandra Müller

Turnen Kindergartenkinder
ab 4 Jahre und älter
17 bis 18 Uhr Schwarzachhalle 
Wicklein, Bartschund Hinze

Turnen Schülerinnen,
Schüler und Jugendliche
18 bis 19:15 Uhr Schwarzachhalle
Bartsch, Wickleinund Hinze

Beweglich und stabil
Gymnastik für Frauen
19:15 bis 20 Uhr Schwarzachhalle
Helma Bartsch

Aerobic
20 bis 21 Uhr Schwarzachhalle
Alexandra Müller
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Shaolin-Kung Fu

Harte Zeiten in China
Am 4. August begann meine Reise zur Shaolin-Fortbildung in China. Gegen 11
Uhr fuhr ich in Ochenbruck los zum Flughafen Frankfurt/Main. Um 20:00 Uhr
endlich im Flieger ging es über Russland und die Mongolei nach Peking. Nach
3 Stunden Aufenthalt dort startete der Flug nach Zhengzhou wo ich gegen 18
Uhr ankam. 

Dort erwartete mich ein Meister der
Schule mit einer jungen Dame, die ein
Schild mit „Barkev“ hochhielt. Dieser
freundliche Empfang wurde konterkariert
durch sturzbuchartigen Regen vor dem
Flughafen und die Aussage, dass die
Schule in den Bergen geschlossen sei und
ich ins Tal verlegt werden müsse. Der Ge-
danke an klare frische Bergluft zerstob
und ein heißes schwüles Henan nahm
mich in Empfang. Ich fühlte mich gekid-
nappt. Mein Zimmer im 6. Stock der
Schule war für unsere Verhältnisse spar-
tanisch aber in Ordnung. 

Probleme gab es mit der Wasser- und
Stromversorgung. Beides war nur zu ge-
wissen Zeiten verfügbar. Etwas nicht
trinkbares Wasser konnte man in einem
Eimer bunkern, es blieb aber immer Man-
gelware, sodass wir uns oft mit Mineral-
wasser behelfen mussten. Strom war nur
zu bestimmten Zeiten an, die Klimaanlage
im Zimmer konnte deshalb auch nur kurz-
zeitig eingeschaltet werden.

In meinem Haupt-Kurs waren wir 8 Per-
sonen, die neben aus Deutschland und
China aus Thailand, Litauen, Frankreich
und Marokko stammten. Kurssprache
war Chinenglisch, damit kam ich ganz
gut klar. Der sehr kompetente und ange-
nehmer Meister-Trainer Yuan Yale und
sein etwas „sadistischer“ Gehilfe Wu Ao
standen bereit, um uns zu schulen. 

Der Kurs begann morgens um 5:40 Uhr
mit Jogging, Walken, Gehen. Hört sich
leicht an, war aber bei der Schwüle im Tal
schweißtreibend genug. Ohne zu du-
schen (kein Wasser) ging es um Punkt 7
Uhr zum Frühstück. 
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Gemüse und Reis...

Da gab es Gemüse und Reis, hin und wie-
der auch Nudeln. Danach zog man sei-
nen Kampfanzug an, um gegen 8:20 Uhr
mit dem Training zu beginnen. 

Tai Chi, Kickboxen am Sandsack, Ringen,
Selbstverteidigungs- und Explosions-
techniken, Chi Gong, Gymnastik, For-
menlaufen und brutale Dehnübungen
standen auf den Übungsplänen. 

Mittag war von 12 bis 15 Uhr Pause, zum
Essen gab es Gemüse und Reis. Nachmit-
tags ging es mit Sprung-, Lauf-, Drehtrai-
ning sowie Fallübungen weiter.
Bogenschießen und Tischtennis schaff-
ten Abwechslung. Das alles täglich in un-
terschiedlicher Intensität und

Reihenfolge. Abendessen war gegen
18:00 Uhr (Gemüse und Reis). Um 19:00
Uhr gab es Vertiefungsunterricht wobei
u.a. die Grundbegriffe des Kung Fu in der
Mandarin-Sprache zu erlernen waren. 
Die bezaubernde Liu Yang versuchte da
freundlich uns etwas beizubringen. Naja,
bis 9999 kann ich
jetzt in Chinesisch
zählen, die einfa-
chen Worte von
„Guten Morgen“
über „Danke“ und
„Essen“ bis „Gute
Nacht“ sowie die
Namen der geüb-
ten Kampfstellun-
gen sind schon
hängen geblieben.

Shaolin-Kung Fu
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Ab 20:20 hatte man dann frei für Körper-
pflege und Einkäufe, vor allem Wasser.
Der Tageskonsum betrug so etwa 5 bis 7
Liter. In der Schule gab es einen kleinen
Kiosk und in der Stadt ein für unsere Ge-
wohnheiten doch unterschiedliches Wa-
renangebot. Das Hauptverkehrsmittel
dort ist das Kleinkraftrad. Wegen der gro-
ßen Hitze haben viele dieser Vehikel ein
eigenes Sonnendach. 

An den wenigen freien halben Tagen
machte ich etwas mit Kultur. Ich be-
suchte den Nationalpark im Yuntai-Shan
Gebirge, den Shaolin-Tempel und das
dortige Kloster, den Yueshan-Tempel, die
Wiege des Tai Chi, sowie vor meiner
Rückreise Peking mit Chinesischer
Mauer. 

Insgesamt habe ich in der Schule viel ge-
lernt, was mir bei meiner Trainertätigkeit
in Röthenbach/St.W. nutzen wird. Die
Härte und Disziplin, mit der dort gelehrt
und geübt wird, waren für mich beein-
druckend. Vom Chinesischen Alltagsle-
ben habe ich leider nicht viel
mitbekommen. Man müsste viel länger
dort bleiben.

Am 21.8. ging der Flug glatt zurück. Pro-
bleme gab es erst in Feucht, weil infolge
einer Baustelle kein Zug mehr nach

Ochenbruck fuhr. Ein Ersatzbus brachte
mich zum Bahnhof und von dort musste
ich mit mehr als 20 kg im Kreuz nach
Hause laufen.

Ich bin jetzt voll trainiert, motiviert, ent-
schlackt, gestählt, gewichtsreduziert (Ge-
müse und Reis) und ich werde
versuchen, meinen Kursteilnehmern
meine neuen Kenntnisse zu vermitteln
(wie z.B. Liegestützen auf den Daumen)
und sie ein bisschen so quälen, wie die
Chinesen mich gequält haben. Ob die da
wohl mitmachen? In der ersten Übungs-
einheit auf unserem Sportplatz nach
meiner China-Reise sah es nicht so aus.
Sie schauten mir beim Daumen-Liege-
stütz mitleidig lächelnd zu und spielten
dann lieber Volleyball. vAuch in Ordnung.

Barkev Kounahialian <

TSV 1927 Röthenbach 

Abteilung Shaolin-Kung Fu

Leitung: Barkev Kounahialian
Telefon: 0159 / 02 35 53 87
eMail: barkev@arcor.de

i
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Sommerturnier des ESV 60 Crimmitschau
am Samstag, 23, Juli 2016 
Elf angereiste Mannschaften spielten mit einer einfachen Runde den Sieger aus. Der
TSV Röthenbach/St.W. spielte mit der Mannschaft: Josef Zinnbauer, Fritz Weigl, Hu-
bert Preisner und Kurt Reckziegel. Bei uns lief es am Anfang nicht besonders gut und
wir konnten von vier Spielen nur eines gewinnen. Danach ging es mit einem Unent-
schieden aufwärts. Die nächsten 4 Spiele haben wir gewonnen, aber das letzte Spiel
verloren, sodass wir letztlich auf dem 5. Platz landeten.

Zwei offene Turniere beim TSV Velden
am Samstag, den 10. September 2016
Der TSV Velden lud am Samstag, den 10. September 2016, zu „zwei offenen Turnie-
ren“ ein. Der TSV Röthenbach reiste nur mit zwei Spielern (Hubert Preisner + Detlef
Lutz) an. Mit dem TSV Velden bildeten wir eine „Bezirksauswahl V“. Es waren 6 Mann-
schaften in unserer Gruppe, die mit Vor- und Rückrunde den Sieger ausspielten.
Dank der beiden guten Spieler vom TSV Velden, Michael Taubmann und Roland Geb-
hardt, konnten wir als ungeschlagene Sieger mit 20 zu 0 Punkten vom Platz gehen.

Für die guten Leistungen bedanke ich mich bei allen Spielern.

Brotzeit–Turnier 
Am Freitag, den 07. Oktober 2016, findet auf unserer Anlage ein Brotzeit–Turnier
statt. Hier ist jeder willkommen. Beginn ist um 17:30 Uhr.

Euer Hubert; Abteilungsleitung Eisstock <
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Mitgliedschaft & Vereinsbeiträge
„Sport ist im Verein am schönsten“ . . . dieser Slogan stimmt!

Das können Sie bei uns im TSV jederzeit erleben – und zwar in der Sport-
art, die Ihnen am meisten liegt oder die Sie immer schon einmal erlernen
wollten. So sind Sie beim TSV  immer an der richtigen Adresse! 

Spaß & Spiel mit Gleichgesinnten, Fitness & Gesundheit & Sport als Gemeinschaftserlebnis!

Unser gesamtes Sportangebot, die aktuelle Beitragsordnung, die Eintrittserklärung und alle
weiteren Informationen entnehmen Sie bitte unsere Website unter 
www.tsv1927roethenbach.de oder direkt über den Kurzlink goo.gl/nzoLQ9
Wir bringen Menschen in Bewegung

Vereinsbeiträge
im Hauptverein Sonderbeitrag
monatl. Tennis Saison 

Kinder und Jugendliche              5,- €                            25,- €
(bis 18 Jahre)
Erwachsene                                  8,- €                            80,- €
Paare                                           14,- €                          155,- €
Familien                                       16,- €                          160,- €

Kursbeiträge für Nichtmitglieder bei Yoga, Prävention und Body-Fit auf Anfrage
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Unsere Geburtstage im Oktober & November
Herzlichen Glückwunsch zu Deinem Geburtstag wünscht dir die Vorstandschaft!
Ohne Dich wäre unser Verein ein ganzes Stück ärmer....

1  Förthner Frieda
1  Schäffer Harald
1  Müller Frank
2  Eisenmüller Thomas
2  Hölzl Elisabeth
2  Hildenstein Inge
2  Dehn Jennifer
4  Silva Federico
4  Joachimstaller Josef
5  Nitsche Barbara
5  Jakovljevic Slavko
6  Anders Markus
6  Bayer Bernd
7  Pirner Martin
7  Baehr Yrsa
7  Gebhardt Sabrina
9  Romanek Katja
10 Hatz Manfred
10 Evirgen Yener
10 Mayer Sascha
11 Nickel Leonard
11 Grötsch Klaus
11 Pröbster Marco
12 Wendelberger Marc
13 Güthlein Daniel
13 Tschanett Tobias
14 Söllner Marlene
14 Rohrbach Alexander
14 Hartebrodt Walter
15 Schuster Herbert
15 Fritsch Regina
15 Krüger Petra

16 Dehn Günter
16 Eck Horst
16 Siebler David
16 Otte Philipp
18 Bachmaier Melissa
18 Weisbecker Lukas
20 Stadick Johannes
20 Mosandl Kai
23 Drescher Carmen
23 Bischof Diethart
23 Stief Eva
24 Aßmann Elena
24 Madinger Gerd
24 Dehn Caroline
25 Hüller Matthias
26 Rohrbach Alexej
26 Meier Helmut
27 Hartebrodt Linda
27 Funk Christine
27 Söllner Marco
27 Ostermeier Klaus
27 Hübner Fabian
28 Martini Lisa-Marie
28 Birke Elisabeth
29 Ercevic Rade
29 David Marion
30 Brüggen Oliver
30 Häuslbetz Thomas
31 Regensburger Gerda
31 Verleger Erhard
31 Pooch Anne

Oktober
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01 Gebhardt Bastian
01 Guhr Konrad
01 Wellein Felizitas
02 Wolz Lorelai
04 Bloß Tanja
04 Häfner Samuel
04 Mayer Kevin
04 Chekhlystov Konstantin
04 Felbinger Gerhard
05 Rösler Christine
05 Schneebeck Tim
06 Linhard Sieglinde
07 Barthelmann Marco
07 Kukula Julia
08 Schneebeck Fabian
09 Steckert Stephan
09 Simon Lara
10 Mucev Sadus
10 Gutsche Julia
10 Horbaschek Peter
10 Schäfer Barbara
10 Vater Gerhard
10 Hirtl Monika
11 Sczeponik Andrea
11 Werner Emily
11 Stöhr Ellen-Luisa
12 Hörner Smilla
12 Weisbecker Sylvi
13 Schuster Ingeborg
13 Schneider Dustin
13 Sommer Tobias
13 Behrens Saskia
14 Zeitler Dominik

14 Hirschmann Horst
15 Streck Markus
15 Doffin Timo
16 Mehl Jürgen
16 Dietz Peter
17 Bartsch Daniela
19 Schrepfer David
20 Osterchrist Christine
20 Babik Edeltraud
22 Eckert Andreas
22 Negendanck Nicole
22 Schepl Carlos
23 Dehn Jessica
23 Forster Jonas Maxime
24 Schröder Marc
24 Hasert Daniela
24 Junglas Edeltraud
24 Schlicker Fritz
24 Dorfner Josef
25 Bedroszkowiak Lukasz
26 Axnich Ronny
26 Sauerbrey Karl Jun.
26 Krüger Alicia
26 Eigel Klaus
27 Bleisteiner Paul
28 Helbing Dieter
28 Großmann Leni
28 Mehl Christian
29 Lindner Rudolf
29 Bittner Peter
30 Gebhardt Charlotte
30 Hensel Wolfgang

November
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1. Vorsitzender:
Eberhard Konzack
Telefon: 09129 / 28660
e.konzack@eselma.de

2. Vorsitzender:
Wolfgang Schepl
Telefon: 09129 / 92 22
wolfgang.schepl@t-online.de

3. Vorsitzender:
Karl Sauerbrey
Telefon: 09129 / 22 91
karl.sauerbrey@t-online.de

Schatzmeister:
Walter Schneider
Telefon: 09129 / 85 12

schatzmeister@tsv1927roethenbach.de

Vertreter: Fabian Buker
Telefon: 0160 / 18 04 812

Referent für Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit:
Andreas Morgenstern
Telefon: 0175 / 54 65 938
info@sternmedia.de

Schriftführerin:
Uschi Kronmeister
Telefon: 09129 / 51 46
ludwig.kronmeister@online.de

Vertreter: Kai Mosandl
Telefon: 09180 / 93 90 99

Vereinsjugendleiter:
derzeit unbesetzt

Vereinsarzt: Dr. Birgit Kroll
Telefon 09129 / 83 38

Vereinseinrichtungen:
Sportheim & Geschäftsstelle
Alte Salzstr. 24, 90530 Wendelstein
Telefon: 09129 / 36 99
poststelle@tsv1927roethenbach.de

Gaststätte: St. Wolfgang Stuben
Alte Salzstr. 24, 90530 Wendelstein
Telefon: 09129 / 36 98

Turnhalle: Schwarzach-Halle
Telefon: 09129 / 53 50

Sie haben Interesse an einem Schnupper-Training oder möchten unser Sportangebot
kennenlernen? Sie wünschen eine Mitgliedschaft in unserem Verein?
Nachfolgend finden Sie Ihre richtigen Ansprechpartner.

Ihre Ansprechpartner

Vorstandschaft
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Bogenschützen
Abteilungsleiter: Bernd Knauber, Tel. 0175 / 57 54 754

bernd@roethenbacher-bogenschuetzen.de
Vertreter: Jürgen Weiß, Tel. 09129 / 40 21 111

Internet: www.roethenbacher-bogenschuetzen.de

Eisstock
Abteilungsleiter: Detlev Lutz, Tel. 0171 / 95 55 887

lutz.dsl@t-online.de
Vertreter: Wolfgang Haderlein

Tel. 0911 / 88 01 16
email: wolfgang.haderlein@t-online.de

Fußball
Abteilungsleiter: Walter Sigl, Tel. 0171 52 20 87 9

walter.sigl@outlook.com
Vertreter: derzeit unbesetzt

Jugend: www.Jfg-wendelstein.de
Herrenfußball: www.die-gruenschwarzen.de
Frauenfußball: frauenfussball-roethenbach.jimdo.com

www.die-gruenschwarzen.de

Kegeln
Abteilungsleiterin: Henriette Herrgottshöfer

Tel. 0179 / 66 42 836
h.lerm@gmx.de

Vertreterin: Heike Lerm
Tel. 0176 / 30 52 12 01

Kegeln Phönix Franken:
Leitung: Helmut Mitzam, Tel. 09178 / 17 17

hgm1312@aol.com

Prävention
Abteilungsleiter: derzeit unbesetzt

Shaolin-Kung Fu
Abteilungsleiter: Barkev Kounahialian, Tel. 09128 / 72 18 480 

barkev@arcor.de
Vertreter: derzeit unbesetzt

Abteilungsleitungen



TS
V N

ac
hr
ich

ten
 Au

sg
ab

e O
kto

be
r +

 N
ov
em

be
r 2

01
6

Seite 37

 

Tennis
Abteilungsleiter: Ludwig Kronmeister

Tel. 09129 / 5146
ludwig.kronmeister@online.de

Vertreterin: Uschi Kronmeister, Tel. 09129 / 5146

Tischtennis TTC Wendelstein (Verein)
1. Vorstand: Franz David, Tel. 09129 / 51 76

info@ttc-wendelstein.de
2. Vorstand Claudia Lorenz-Bögelein

Internet: www.ttc-optolyth.de

Turnen
Abteilungsleiterin: Helma Bartsch

Tel. 0911 / 48 12 46
helma.bartsch@t-online.de

Vertreterin: Margrit Wicklein
Tel. 09129 75 65
m.wicklein@live.de

Volleyball
Abteilungsleiter: Fabian Buker, Tel. 0160 / 18 04 812 

Fabian.Buker@gmx.net
Vertreter: Andreas Morgenstern, Tel. 0175 5465938

info@sternmedia.de

Ihre Ansprechpartner

Herzlichen Dank 
sagen wir den nachfolgend aufgeführten
Spendern, die durch Ihre Großzügigkeit
unseren Verein unterstützen:

CEWE  - Best in Print
Jürgen Mayer
Fritz Konzack
Sparkasse Mittelfranken Süd
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